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Mesapamea-Studien VIII.
Ein Gynander von Mesapamea didyma Esp.
(Lepidoptera, Noctuidae)

Ladislaus Rezbanyai-Reser

Natur-Museum Luzern, Kasernenplatz 6, CH-6003 Luzern

Obwohl Imagines mit gynandromorph ausgebildeten Genitalien von
Zeit zu Zeit auch bei den Macrolepidopteren gefunden werden können,
sind sie wahrscheinlich selten. Jedenfalls hat der Verfasser nach der
Ausfertigung von beinahe lO'OOO Genitalpräparaten und nach der flüchtigen

Genitalüberprüfung von weiteren ca. 20'000 Macrolepidopteren
bisher nur zwei solche gefunden, und zwar ein „Weibchen" von Peri-
batodes rhomboidarius D. & Sch. (Geometridae) mit gekämmten
Fühlern (Magadino-Ebene TI) und jetzt ein Exemplar von Mesapamea
didyma Esper, 1788 secalella Remm, 1983) im Napf-Gebiet, Zentralschweiz

(Romoos LU, Unter Aenzi, 1240 m, 29.VII. 1991, Lichtfalle).

An diesem Ort, ein Grat in den höheren Lagen des östlichen Napf-
Gebietes, konnte im Jahre 1991 mit der Lichtfalle eine Anzahl M. secalis
L. erbeutet werden, etwas weniger didyma, ferner auch ein Weibchen
der erst im Jahre 1985 entdeckten remmi Rezbanyai-Reser (zur Taxo-
nomie und Nomenklatur sowie zur Verbreitung und Häufigkeit in der
Schweiz siehe LiteratUrliste). Weil die Mesapamea-Arten nur aufgrund
der Genitalien mit Sicherheit bestimmt werden können, sind alle noch
im weichen Zustand genitalüberprüft worden. Während dieser Routinearbeit

ist der Verfasser bei einem Exemplar steckengeblieben, da er
die wichtigsten Erkennungsmerkmale zuerst nicht finden konnte. Erst
nach einer gründlicheren Untersuchung stellte es sich heraus, dass es

sich um einen Gynander handeln muss, bei dem sowohl weibliche als
auch männliche Genitalteile vorhanden sind (siehe Abb. 1).

Von den weiblichen Genitalien sind vor allem die Analpapillen und
das kragenartig ausgebildete 8. Segment mit den Apophysen sofort
zu erkennen, von den männlichen Genitalien die beiden gut entwickelten
Valven, die jedoch mehr oder weniger deformiert und kaum als

Mesapamea erkennbar sind. Diese Valven sind an ihrer ursprünglichen Stelle,
also ventral, den weiblichen Teilen angewachsen. Im Innern ist auch
der Aedoeagus mit dem Cornutus vorhanden, wonach man das Tier
ohne jeden Zweifel als didyma erkennen kann.
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Abb. 1. Das Abdomenende des erwähnten Exemplars von Mesapamea didyma Esp.
mit den deformierten Genitalien, die sowohl weibliche als auch männliche Einzelteile
besitzen (in Kalilauge mazeriertes, aber nicht seziertes Präparat ohne Deckglas, also
in einer natürlichen Stellung, ventral und lateral betrachtet). Fangdaten : CH
Romoos LU (Napf-Gebiet), Unter Aenzi, 1240m, 29.VII.1991 (Präparatnummer:
„Rezbanyai-Reser 9126").
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